
Liebe Vereinsmitglieder, Anzeigen-
kunden und Förderer sowie Le-

ser der Sportvereins-Nachrichten! 
Am Samstag, 19. 10. 2013 feiern 

wir erneut unser Oktoberfest im 
Sportheim. Ab 17 Uhr werden den 

Anwesenden wieder kulinarische Schmankerl so-
wie Biere vom Faß kredenzt.  

Ein bisschen Stolz auf das »50.« Heft!
Wer hätte das gedacht, bereits die 50. Ausgabe 
der Sportvereins-Nachrichten liegt nun aus und 
wir waren uns anfangs nicht sicher, ob wir das in 
der geplanten Form, vor allem in diesem Umfang, 
sprichwörtlich »Auf die Reihe kriegen!?«. Doch, es 
hat bisher ganz gut geklappt! Natürlich hat dies 

hauptsächlich mit der Unterstützung unserer Inse-
renten zu tun, ohne die es nicht möglich gewesen 
wäre, dass Heft so zu produzieren. Für die Unter-
stützung ein herzliches Dankeschön.

Ein Danke geht auch an die Personen, die bei 
der Produktion mitgeholfen haben und helfen, sie 
stehen mit ihrem Konterfei in den Überschriften. 
Ohne sie gebe es nur leere Seiten! Und, wir ma-
chen weiter! »Auf die nächsten fünfzig Ausgaben!«

Firma Klemens Ott GmbH im Portrait!
In dieser Ausgabe stellen wir die Firma Klemens 
Ott GmbH vor, die uns beim Wechsel unserer 
Leuchtmittel am Sportgelände unterstützt hat, 
vor. Weitere Informationen und Berichte wie ge-
wohnt im Innenteil der SVW-Nachrichten.       hw

Ausgabe Nr. 50 ·  Erscheinungsweise monatlich ·  September 2013
SV Weilbach im Internet: http://svweilbach1930.de/

Am 19. 10. 2013 »Oktoberfest« beim SV Weilbach!
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Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!
Nein! Denn Fehler sind beabsichtigt!
Wer einen findet, darf ihn behalten und sich 
daran erfreuen!

ferrum - objekt und form aus _ stahl

Wir verarbeiten Edelstahl und
Stahl nach Ihren Wünschen:

ferrum marco dietrich
Hartungsstraße 49
D-63937 Weilbach

T (0 93 73) 20 40-46
F (0 93 73) 20 40-52

E info@marcodietrich.com
W www.marcodietrich.com

Geländer, Treppenbau, Tore, Vordächer, Werbeschilder, Sonderkonstruktionen, uvm.
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Gegen Favorit Türk Wörth chancenlos?!
Auf den Boden der Tatsachen zurückgekehrt! Von Horst Bauer

Platz fünf, drei Siege, ein Unentschieden und 
eine Niederlage, dass ist die Bilanz nach fünf 

Spieltagen.
Konnte man in drei Begegnungen als Sieger 

verdient den Platz verlassen und musste in einer 
Partie ein unnötiges Remis hinnehmen, so wurde 
am vergangenen Sonntag klar, dass es doch sehr 
schwer werden wird unser angestrebtes Ziel zu 
erreichen. 

Ausreden, wie: »Es war zu warm« oder »Wenn 
der Horst Weisser bei den Spielen nicht dabei ist, 
gewinnen wir!« zählen ab diesem Tag nicht mehr!

Hier ist die Mannschaft nun gefragt einen bzw. 
mehrere Gänge höherzuschalten und alles in die 
Waagschale zu werfen um das angestrebte Ziel 
noch erreichen zu können und nicht frühzeitig 
wieder aus den Augen zu verlieren.

Am kommenden Sonntag, den 29. September 
spielt unsere Erste Mannschaft um 13.00 Uhr in 
Heppdiel gegen die zweite Mannschaft vom FC.

Hier erwarten wir eine Trotzreaktion unserer 
Truppe. Übrigens, Horst Weisser ist auch dabei!!!

Viertes Spiel, zittern bis zum Schluss!
TSV Röllfeld II – SV Weilbach I 3:4
Nach einem guten Beginn bei den Röllfeldern, mit 
Toren von Sebastian Bayer und Werner Nahrath 
in der ersten Viertelstunde zum 2:0 für uns, ver-
gaßen wir nachzulegen und hätten schon in der 
ersten Hälfte alles klar machen müssen.

Wie schon in den anderen Partien bemängelt, 
waren wir nach der Pause wieder einmal nicht 
gleich auf dem Platz anwesend und kassierten 
in der ersten Minute der zweiten Spielhälfte den 
1:2-Anschlusstreffer. In der 62. Minute mussten wir 
auch noch den 2:2-Ausgleichstreffer durch einen 
Handelfmeter hinnehmen. Zu allem Überfluss ver-
loren wir auch noch Christopher Breunig durch 
eine gelb-rote Karte und mussten ab diesem Zeit-
punkt mit zehn Spielern die letzte halbe Stunde 
bestreiten. Unsere Truppe bewies aber Moral und 
gewann die Partie in den letzten acht Minuten 
durch Sebastian Bayer mit seinem zweiten Treffer 
und Adrian Mendel durch ein Billard-Tor.

Röllfeld verkürzte zwar nochmal vor dem Schluss-
pfiff aber wir hatten die drei Punkte im Sack.

Spielfilm: 0:1, 12. Min. Sebastian Bayer; 0:2, 15. 
Min. Werner Nahrath; 1:2, Martin Thiel; 2:2 (Hand- 

elfmeter), 67. Min. Martin Thiel; 2:3, 82. Min. Sebas-
tian Bayer; 2:4, 83. Min. Adrian Mendel.

Fünftes Spiel, eine klare Angelegenheit!
Türk SC Wörth I – SV Weilbach I 5:1
Gegen eine türkische Mannschaft, die diesen Sieg 
mit großen Einsatz und Willen wollte, haben vie-
le unserer Spieler einfach nur »Die Hose voll ge-
habt!« Schon zu Beginn des Spieles setzten die 
Gastgeber uns gehörig unter Druck. Wir kamen in 
der ersten Halbzeit gerade mal auf zwei Torschüs-
se. Wieder direkt nach der Halbzeitpause ließen 
wir erneut einen Treffer zum 3:0 zu. Es war schon 
der dritte Gegentreffer in dieser Saison direkt 
nach dem Wiederanpfiff. Sebastian Bayer konnte 
dann in der 52. Minute den 3:1-Treffer markieren. 
Mit zwei weiteren Chancen hatte Sebastian Pech, 
dass der Torwart gut hielt, und ein Kopfball auf der 
Linie abgewehrt wurde. Jetzt hatten wir endlich 
mehr vom Spiel. Türk. Wörth konterte aber im-
mer gefährlich. Folgerichtig, nachdem wir offensi-
ver agierten, köpfte der Gegner einen Eckball ins 
Tor zum 4:1. Ein Freistoss für uns, in der eigenen 
Hälfte ausgeführt, kam postwendend zurück und 
der Gegner nutzte dies zum 5:1-Endstand.

Jeder kann mal einen schlechten Tag haben! Wir 
hatten unseren ausgerechnet gegen den Mitfavo-
riten. Jetzt gilt es aber wieder aufzustehen, diese 
Woche gut zu trainieren und am kommenden 
Sonntag in Heppdiel die drei Punkte zu holen!  hb
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Die Veranstaltungen beim Sportverein!
Wir hoffen auf einen guten Besuch! Von Matthias Dekant
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Wir stellen unsere »A-Jugend« vor!
Die Jungs sind erstmals für eine JFG aktiv! Von Heike Kuger

Die komplette A-Jugend »JFG Bayerischer Odenwald 2« im Bild. 
Hinten von links: Trainer Jürgen Steegmüller, Daniel Steegmüller, Christopher Link, Yannik Hornich, Joshua Schäfer, An-
dreas Kunz, Florian Schwing, Sefa Metin und Betreuer Martin Vornberger. Vorne von links: Timo Fertig, Valentin Kimmel, 
Carsten Herzog, Torwart Maximilian Kuger, Lukas Bayer, Sebastian Neuberger und Jonathan Dörig. Auf dem Bild 
fehlen: Fabian Hock und Fabian Fertig. Im Bild unten: Die Weilbacher Jungs mit Trainer und Betreuer.
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Die Spielberichte von der A-Jugend!
Niederlage und Sieg in ersten Partien! Von Jürgen Steegmüller

Erstes Spiel in Miltenberg leider verloren!
(SG) Miltenberger SV – JFG Bay. Odenwald 2 4:2
Unsere neuformierte Mannschaft tat sich im ers-
ten Spiel recht schwer und lag schnell 1:0 in Rück-
stand, nachdem die Hintermannschaft von den 
schnellen Spitzen des Gegners überlaufen wurde.

Durch einen schönen Spielzug konnte jedoch 
Carsten Herzog nach 13 Minuten zum 1:1 ausglei-
chen. Nach einem individuellen Fehler erzielte Mil-
tenberg in der 22. Minute die erneute Führung.

Nach der Halbzeitpause bestimmte unsere 
Mannschaft zunächst das Spielgeschehen und Timo 
Fertig traf mit einem sehenswerten Schuss zum 2:2-
Ausgleich. Die Miltenberger bekamen aber wieder 
Oberwasser. Ein nicht zu verteidigender Kopfball 
führte in der 70. Minute zum erneuten Rückstand 
und kurz darauf gelang den SV'lern noch ein Treffer 
zum 4:2-Endstand.

Das zweite Spiel daheim gewonnen!
JFG Bay. Odenwald 2 – Untere Elsava Eschau 2:0
Zum ersten Heimspiel waren alle Spieler gesund 
und so konnte man komplett antreten. Unsere Jun-
gen versuchten in den ersten 15 Minuten dem Spiel 
ihren Stempel aufzudrücken und taten sich dabei 
recht schwer. In der Hintermannschaft fehlte noch 
die Abstimmung und im Mittelfeld die Genauigkeit 
und Konzentration um ein vernünftiges Spiel aufzu-
ziehen. So kam der Gegner besser ins Spiel und zu 
Tormöglichkeiten. In der zweiten Hälfte agierte die 
Mannschaft besser und kam so auch zu ihren ersten 
Möglichkeiten, bei der Daniel Steegmüller in der 60. 
Minute nur mit unfairen Mitteln zu bremsen war. 
Der fällige Elfmeter wurde leider vergeben. Aber 
Timo Fertig erzielte kurz darauf den verdienten 
Führungstreffer und Daniel Steegmüller schoss aus 
spitzem Winkel. zum verdienten 2:0-Endstand ein. js
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Die Spielberichte von der C-Jugend!
Unentschieden und Niederlage zu Beginn! Von Matthias Dekant

Im ersten Spiel gab es ein Unentschieden!
JFG Bay. Odenwald 3 – FSV Wörth 2 2:2
Ein schwieriges Spiel erwartete unsere U13 am 
Freitag, den 13. 9. 2013. Vor der Begegnung waren 
die Erwartungen nicht sehr hoch! Doch von Anfang 
an machte die Truppe klar, dass sie auf Sieg spielen 
wollte. Wir hatten ein deutliches Übergewicht und 
erspielten zahlreiche Chancen, die aber im ersten 
Abschnitt leider nicht genutzt wurden. Das besserte 
sich in der zweiten Hälfte. Hier schlug unsere über-
ragender Spieler Eyyup Kayaalp zweimal zur 2:0-Füh-
rung  zu und es gab auch noch einen Pfosten- und 
einen Lattentreffer. Hier hätte man alles klar machen 
müssen, doch Wörth erzielte den Anschlusstreffer 
zum 1:2 und in der Nachspielzeit fiel auch noch der 
Ausgleich. Hier wäre für uns ganz klar ein Sieg drin 
gewesen. Leider hat das nicht geklappt. Wir hät-
ten unsere Chancen eben besser nutzen müssen.

Das zweite Spiel wurde leider hoch verloren!
JFG Churfranken 3 – JFG Bay. Odenwald 3 6:0
Bereits nach fünf Minuten lagen wir gegen die stark 
aufspielende Mannschaft der Kleinheubacher, die 
uns andauerndem Druck aussetzte, mit 0:1 zurück. 
Wir waren dem Gegner spielerisch, läuferisch, kör-
perlich und auch kämpferisch klar unterlegen und 
so war die Partie eine eindeutige Sache. Wir konn-
ten von Glück reden, dass es zur Halbzeit nur 0:2 
stand. Nach der Pause nahm aber das Unheil seinen 
Lauf! Am Ende hatten wir sechs Treffer bekommen 
und keine Chance auf ein Erfolgserlebnis für unsere 
Mannschaft. Zur Entschuldigung ist aber anzumer-
ken, dass gleich zwei Leistungsträger nicht dabei wa-
ren und wir zwei neue Spieler einbauen mussten.

Für das nächste Spiel gilt es, die krassen Fehler 
abzustellen und von Anfang an mit Biss in die Be-
gegnung zu gehen.                                          md



13



14

Endlich haben wir wieder eine ordentlich funk-
tionierende Flutlichtanlage auf unserem Sport-

gelände. Mit der Hilfe von der Firma Klemens Ott, 
die uns einen Kranwagen kostenlos zur Verfügung 
gestellt hat, konnten wir die Leuchtmittel an allen 
Masten erneuern. Dafür sagen wir vielen, herz-
lichen Dank!

Ein Traditionsunternehmen aus Miltenberg
Die Firma Klemens Ott wurde vor über 50 Jah-
ren gegründet, wird seit 1985 von Peter 
J. Ott geleitet und ist in Miltenberg/
Nord in der Benzstraße ansässig.

Die Klemens Ott GmbH ist ein 
Familienunternehmen, das bereits 
in der fünften Generation, seit 1889 
im Dachdeckerhandwerk tätig ist.

Im Jahr 1960 wurde die Firma als 
Einzelunternehmung von Klemens 
Ott gegründet.

Die Umwandlung in eine 
GmbH erfolgte 1982. Geschäfts-
führer ist heute Peter J. Ott.

Das Unternehmen ist ein Fach-
betrieb für Dach-, Wand- und Ab-
dichtungstechnik.

45 Mitarbeiter sind heute in 
der Firma beschäftigt.

Die Chronik der Firma Klemens Ott
1960 Im September hatte Klemens Ott mit seiner 

Frau Hiltrud das Unternehmen gegründet.  
Bereits nach einem Jahr waren 10 Mitarbei-
ter beschäftigt.

1964 Neubau einer Lagerhalle von 140 m² mit 
Sozialraum im Vollmer.

1975 Hallenbau mit Büro in der Benzstraße, Ver-
legung des Firmensitzes.

1978 Eintritt von Peter J. Ott, nach erfolgreich 
bestandener Gesellenprüfung. Nach dem 
Kammersieg der Innung Heidelberg konnte 
er beim Bundeswettbewerb der Dachde-
cker ebenfalls durch Leistung überzeugen 
und errang den 2. Platz.

1981 Peter J. Ott erhält in Mayen als Schulbester 
den Meisterbrief.

1982 Umwandlung der Einzelfirma Klemens Ott 
in die Klemens Ott GmbH.

1985 Neubau eines Bürogebäudes in der Benz-
straße. Übergabe der Geschäftsleitung an 
die Brüder Peter J. Ott und Johannes Ott.

1990 Peter J. Ott wurde alleiniger Geschäftsfüh-
rer der Klemens Ott GmbH in Miltenberg.

2004 Klemens Ott wird der »Goldene Meister-
brief« durch Kreishandwerksmeister Stap-
pel und Obermeister Reinhold Müller 
überreicht.

2010 Die Firma Klemens Ott feiert ihr 50jäh-
res Betriebsjubiläum.

»Dächer ohne Kompromisse«
Die Firma Klemens Ott gehört zu 
den 100Top Dachdeckern und hat 
sich dank gezielter Investitionen zu ei-

nem der modernsten Dachdecker-
unternehmen entwickelt.

Stillstand und das Ausruhen 
auf Lorbeeren entspricht nicht 
der Philosophie der Firma.

Wir stellen Firmen vor, die den Sportverein unterstützen! – Diesmal die Firma »Klemens Ott«!
Der Spezialist für Dächer stellte einen Lkw mit Hebevorrichtung kostenlos für die Erneuerung der Leuchtmittel auf den Lichtmasten zur Verfügung! Von Horst Weisser

Kurz vor dem Tausch der Leuchtmittel. 
Santo Pollara und Chris Heilig,  
die Mitarbeiter der Firma Klemens Ott 
GmbH bereiten sich vor!
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Wir stellen Firmen vor, die den Sportverein unterstützen! – Diesmal die Firma »Klemens Ott«!
Der Spezialist für Dächer stellte einen Lkw mit Hebevorrichtung kostenlos für die Erneuerung der Leuchtmittel auf den Lichtmasten zur Verfügung! Von Horst Weisser

Mit neuen Ideen, neuen Initiati-
ven auf dem Markt, mit Innovati-
onen und der Hand am Puls der 
Zeit, um neue Trends und Märkte 
zu erkennen, will sich die Firma 
stetig weiterentwickeln.

Der Firmenslogan »Dächer ohne 
Kompromisse« ist Programm! Die 
Firma will ihren Kunden ein dauer-
haft, dichtes Dach bieten. Dächer 
mit hoher Qualitätsanforderung.

Nochmals »Herzlichen Dank«!
Wir wünschen der Firma Klemens 
Ott alles Gute und danken sehr 
herzlich für die Unterstützung.

Der »Kranwagen« der Firma Klemens 
Ott GmbH in Aktion!
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Umbaumaßnahmen beim SVW/Teil 2!
Es geht weiter voran im Sportheim!  Von Horst Weisser

Die neue Decke im Thekenbereich mit den integrierten 
Leuchten ist angebracht!

»Teamwork ist alles!!!«
Super Jungs! Toll, was ihr 
leistet und hier entsteht!

Die Türe zur Küche ist nach links versetzt und die Wand 
rechts neu verkleidet, Kabel wurden verlegt . . .

. . .  und Dosen 
gesetzt!

Die neue Schiebetüre, 
mittig zur Küche!

              Neues
         Schrankelement  
     an der neuen 
Wand zur Küche!

Es wird vermessen und weiter geplant und gebaut!
Weiteres in der nächsten Ausgabe!
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Eine derart positive Resonanz auf die 
Ankündigung, dass wir im kommenden 

Jahr einen Vereinsausflug nach Berlin unter-
nehmen wollen, hatten wir ehrlich gesagt 
nicht erwartet!

Aus diesem Grund machen wir hier nun 
Nägel mit Köpfen und bitten Interessierte 
sich spätestens bis zum Oktoberfest am 
Samstag, 19. Oktober bei uns anzumelden.

Mit dem ICE geht es in die Hauptstadt
Hier schon genauere Angaben zur Veranstaltung: 

Die Fahrt ist von Freitag, den 3. Oktober bis 
Sonntag, den 5. Oktober 2014 geplant. Es wird 
zwei Übernachtungen im Hotel Berlin-Alexander-
platz geben, dazu zweimal Frühstücksbuffet. Die 
Bahnfahrt (2. Klasse) führt voraussichtlich um 7.00 
Uhr von Miltenberg nach Berlin Hauptbahnhof 
(13.30 Uhr Ankunft) und zurück (ab Hanau ICE).

Preis und Ablauf kann sich noch ändern
Der Preis beträgt pro Person 176,– € 

(Für Bahncard-Besitzer billiger). Dieser 
kann sich aber noch ändern, je nachdem 
wann und wie wir uns entscheiden. 

In der Buchung für die Fahrt ist eine 
Reiserücktrittskostenversicherung (ohne 
Eigenanteil) enthalten. Weitere Informatio-

nen könnt Ihr natürlich bei mir erfahren. hb

»Wir fahren nach Berlin, Berlin . . . !«
Vereinsausflug vom 3. bis 5. Oktober 2014!  Von Horst Bauer
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Name: Steegmüller.  Vorname: Daniel.
Alter: 16 Jahre.  Wohnort: Weilbach.
Familienstand: Bin vergeben!
Was war Dein größter Erfolg als Spieler? 
Daniel: Ich konnte mit der D-Jugend in der 

Kreisklasse die Vizemeisterschaft erringen! 
Welche drei Dinge würdest Du auf eine  

einsame Insel mitnehmen?
Daniel: Meine Freundin, genug Bier 

und Musik.
Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Daniel: Schnitzel mit Pommes. 
Mit wem würdest Du einen Monat 

tauschen?
Daniel: Ich würde gerne mal 

einen Monat mit Pep Guardiola 
tauschen!

Wer ist/sind Dein/e Lieblingsfußballer?
Daniel: Frank Ribery.
Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Daniel: FC Bayern München.
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?
Daniel: Sylvester Stallone.

Was kannst Du besonders gut kochen?
Daniel: »Pizza« im Backofen.
Welche Musik magst Du am liebsten?
Daniel: Musik aus den Charts.
Gibt’s andere Hobbys außer Fußball?
Daniel: Ich spiele auch noch gerne 

Tischtennis!
Was wünschst Du Dir persönlich für 

die Zukunft?
Daniel: Vor allem Gesundheit 

und Erfolg im Leben. hw

»Die A-Jugend!« Spielervorstellung
Im Gespräch mit Daniel Steegmüller!  Von Horst Weisser
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Noch vor kurzer Zeit konnte man bereits für 
die Jugend nach einer Gewinnspielteilnahme 

einen Trikotsatz der TARGO-Bank für die Jugend 
entgegennehmen.

Nun hat es auch Jürgen 
Weidner geschafft 

einen Trikotssatz 
zu gewinnen.

Bei der 
F i r m a 
E d e k a 
n a h m 
er an 
e i n e m 
Gewinnspiel 
teil und konn-
te den Akti-

ven und den Verantwortlichen 
des Sportvereins die frohe 
Botschaft mitteilen. Er wird 
demnächst  die unverhoffte 
Überraschung an den Verein 

weitergeben.
Jürgen, ganz toll! Vie-
len Dank an einen 

unserer treuesten 
Mitstreiter beim 
SV Weilbach.  hb

SVW gewinnt erneut einen Trikotssatz!
Für Aktive bei Preisausschreiben mitgemacht!  Von Horst Bauer

BAU GmbH
KA-JA Bau GmbH * Hartungsstraße 42 * 63937 Weilbach

Ka - Ja

Wir führen aus:

- Abbruch-
- Entwässerungs-
- Maurer-
- Pflaster-
- Beton- und
Stahlbetonarbeiten

Bautechnik
in Meisterqualität

»Er kann es noch 
gar nicht fassen!« 
Jürgen Weidner 
mit dem Farb-

muster zum Aus-
suchen des  neuen 

Trikotsatzes nach der Mit-
teilung des Gewinns.
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Alles Gute! Mannschaften in Aktion! Wichtiger Hinweis an unsere Inserenten!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
Am nächsten Donnerstag, den 3. Oktober 2013 
begeht unser Mitglied Frau Roswitha Lang ihr 60. 
Wiegenfest. 

Am Montag, den 21. Oktober 2013 wird unser 
Mitglied Herr Peter Breunig 50 Jahre jung. 

Am Donnerstag, den 31. Oktober 2013 feiert 
unser Ehrenmitglied Herr Helmut Wöber seinen 80. 
Geburtstag. 

Wir gratulieren Euch allen recht herzlich und 
wünschen Euch vor allem viel Glück und Gesund-
heit für die Zukunft!

Unsere Mannschaften in Aktion! 
Am kommenden Sonntag, den 29. September 
2013 um 13 Uhr spielt unsere Erste Mannschaft 
in Heppdiel gegen die Zweite Mannschaft vom FC 
Heppdiel.

Am Samstag, den 28. September 2013 spielen die: 
U13-Mannschaften: JFG Bay. Odenwald I - JFG 
Untermain Sulzbach (11 Uhr in Kirchzell); JFG 2 
– JFG Churfranken 2 (13.30 Uhr in Schneeberg); 
JFG 3 – JFG Mömlingtal 2 (Bereits freitags, 17.30 
Uhr in Schneeberg).

U15-Mannschaften: JFG Bay. Odenwald I - FC 
Schweinfurt 05 2 (12.30 Uhr in Kirchzell); JFG 2 – 
TV 1860 Aschaffenburg (10.30 Uhr in Weckbach).

U19-Mannschaft: FSV Wörth – JFG Bay. Oden-
wald 2 (16 Uhr in Wörth).

Wichtiger Hinweis an unsere Inserenten!
Mit der Ausgabe Nr. 50 der Sportvereins-Nach-
richten werden Ihnen die Rechnungen für Ihre An-
zeigen in der Dekade 2013/14 zugesendet!

Wir bedanken uns nochmals für ihre Unterstüt-
zung, die diese Vereinszeitung erst möglich macht!
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Das Fanclub-Sommerfest 2013!
Fortsetzung von Heft 49 – Teil 2! Von Klaus Weidner

05. 10. 2013 17.00 Uhr Besuch des  
  Oktoberfestes 
  bei unserem Mitglied  
  Uwe Balonier  
  in Erlenbach.
11. 10. 2013 18.30 Uhr Treffpunkt  
  in der Mosthäcke vom  
  Heimatverein Weilbach. 
  Anmeldung bis 5.10.2013 
  unter Tel. 0172/2721391. 
 

19. 10. 2013 19.00 Uhr Besuch des Oktoberfestes  
  vom SV Weilbach. 
19. 10. 2013 08.00 Uhr Abfahrt an der Tankstelle  
  zum Bundesligaspiel des 
  FC Bayern München  
  gegen den FSV Mainz 05.
  Nach der Rückfahrt  
  Besuchen wir das 
  Oktoberfest vom  
  Sportverein Weilbach.

– INFO – INFO – INFO – INFO – INFO – INFO – INFO – INFO – 

Mia san gute Freunde Mia san Bayern

Mia san rot und blau Mia san Mia Schön war’s
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